
Einladung zur  
2. regionalen  
Kinderschutz-
konferenz  
für die Regionen I und III  

11. März 2009 
 
Gelingende  
Kooperation im 
Kinderschutz 
Wenn es um den Schutz von Kindern und 
Jugendlichen und die Stärkung ihrer Rech-
te sowie der Rechte ihrer Familien geht, ist 
ein vernetztes und abgestimmtes Arbeiten 
verschiedener Bereiche und Institutionen 
erforderlich. 
 
Als Fortsetzung des erfolgreichen Fachta-
ges 2008 zur Förderung eines lokalen 
Netzwerkes Kinderschutz ist es den Veran-
staltern nun ein Anliegen, die bestehenden 
Kooperationsstrukturen auf den Ebenen 
der Sozialräume 1+3 Kreuzberg auszubau-
en. 
 
Gemeinsam mit allen für Kinder, Jugendli-
che und Familien tätigen Fachkräften der 
verschiedenen Disziplinen und Arbeitsbe-
reiche wollen wir Erfahrungen in der kon-
kreten Zusammenarbeit ins Blickfeld rü-
cken und erreichte Veränderung aufzeigen, 
sowie perspektivische Lösungen für Prob-
leme der interinstitutionellen Beziehungen 
entwickeln. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und ei-
nen interessanten Fachaustausch! 

Friedrichshain-Kreuzberg 



Programm  
Einlass ab 13.30 bis 13.50 Uhr  

(Wir bitten Sie dringend um pünktliches Erscheinen!!!) 
 
14.00 –14.20 Uhr  Begrüßung  
 Kooperationsaspekte aus Sicht des Jugendamtes 
 Frau Dorothea Stamm Leitung Region I 
 Herr Gunther Hagen Leitung Region III 
 
 
14.20-15.30 Uhr Impulsreferate 
 Dr. Klemens Senger, Kinderarzt 
 Landesverbandsvorsitzender der Kinder- u- Jugendärzte Berlins 

 „Interkulturelle Aspekte in der Erziehung aus medizinischer Sicht“ 
  
 Dr. Claudia Federrath 
 Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
 Bereich Recht 

 „Datenschutz und Kinderschutz—Einheit oder Gegensatz“ 
  
 Polizeioberkommissarin Frau von Dobrowolski 
 Abschnitt 53, Präventionsbeauftragte 

 „Kooperation in Kinderschutzfällen aus Sicht der Polizei“ 
 
  

15.30—16 Uhr Pause 
 

16.00—17.30 Uhr  Workshops  
 „Kooperationserfahrungen und Perspektiven aus Sicht  des/der: 

 Familiengerichtes“ angefragt 

 KJGD“, Frau Dr. Tanja Müller, Ärztin des KJGD 

 Schule“, Frau Hirschmann, Rektorin der Heinrich-Zille-Grundschule 

 Ärzte“, Dr. Senger, Kinderarzt 

 Polizei“, Frau von Dobrowolski 

 Jugendamtes“ Frau Sabine Lenk, RSD III und Frau Aynur Solak, RSD I 

 Hebammen“, Ulrike von Haldenwang, 1. Vorsitzende des  
 Berliner Hebammenverbandes 

 Kitas“, Martin Quente, pädagogischer Leiter der Nestwärme e.V. 
 

17.30 –18.30 Uhr Podiumsdiskussion 
 „Zwischen Anspruch und Wirklichkeit“  
 Ergebnisse aus den Workshops 
 
Moderation: Frau Ingrid Papies-Winkler, Plan– und Leitstelle Gesundheit des  
 Bezirksamtes Friedrichshain-Kreuzberg 



Veranstaltungsort: 

E.O. Plauen Grundschule, Wrangelstrasse 136, 10997 Berlin 
 
 

Die Schüler der E.O.Plauen Grundschule werden mit einem 
Catering die kulinarische Verpflegung übernehmen. 

Für Getränke sorgt die Schildkröte GmbH. 
 

Aufgrund begrenzter Platzkapazität ist eine Anmeldung erforderlich, bitte 
per Fax oder Email bis zum 25.02.09 an: 
Die Wille gGmbH 
Email: birgit.goerig@diewille.de 
Fax: 6120 9416 

Anmeldung für die 2. regionale Kinderschutzkonferenz der  
Regionen I und III am 11. März 2009 
Hiermit melde ich mich verbindlich an. 
 
 
 
Name, Vorname:   

Tätigkeit/Funktion:   

Einrichtung/Träger:   

Adresse:   

Email-Adresse:   

 

An welchem Workshop Sie teilnehmen, entscheiden Sie aus organisatori-

schen Gründen vor Ort bei der Anmeldung. 

Die Referate und die Ergebnisse der Workshops können Sie sich 

ab dem 12. März auf den Seiten  
www. diewille.de und  

www. Jugendwohnen-im-kiez.de 
als PDF-Dateien herunterladen. 


